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4. Den Männern, den'n macht er oft auch viel zu
fchaffen, Er mischt sich halt überall darein, Da heißt
es : lieb Weibchen, leg' du dich nur schlafen, Ich geh'
noch ein wenig zum Wein ; Doch gleich an der Ecke,
da ist's abgemacht, Da kommt schon das Liebchen da¬
zu. So will man geschwind in den Garten hinein,
Da sizt der Spizbube Ku, Der zc.

5. Zuletzt ihr Mädchen gebt mir wohl Acht, Nehmt
weislich den Rath von mir an , Nehmt euch vor die¬
sen Hallunken in Acht, Sonst kriegt ihr fürwahr keis
nen Mann . Berschließet eure Thüren bei Sommer
und Winter, Und machet die Fenster hübsch zu. Sonst
schreit euch, auf Ehre ! ihr lieben Kinder , Am Ende
ein kleiner Ku. Am 2c.

Das Zweite.
Der alte Grenadier.

1. Wer ist der Held, der ernst vor meinen FahnenIn Jugendkraft einher geht stolz und kühn, Sein
Schneehaupt will so wunderbar mich mahnen , Wer
ist der Mann mit solch ein Kriegersinn ? Sum Feld¬
herr! spricht mit Lust der Offizier : Es ist La Tour,
dein erster Grenadier.

2. Du rufet laut, der große Weltbesieger/Napo¬
leon/wer fordert Dich zum Kampf? Und vortritt ern=
ften Schritts der greise Krieger, Der Held La Tour,
ergraut im Pulperdampf. Mein Kaiser spricht erzürnenimmer mir, Aus Liebe ward ich wieder Grenadier.

3. Und drauf und dran ging's nun zu neuen Sie
gen, Im ersten Gliede stand der alte Held ; Ließ keck
sein Blei dem Feind entgegen fliegen, Bis ihm einSpeer das brave Herz zerschellt. D, süßer Tod! ich
fterb vor Frankreich hier, E sprach und starb deralte Grenadier.

4. Da weinten laut die wackern Kampfgenossen,und bringen ihn nach Kriegsgebrauch zum Grab;Sein treues Herz vom gold'nen Schrein umschlossen ,
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